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Adaption
in Karlsruhe

Die Adaptionsphase soll Sie bei der Wiedereinglie-
derung in das Erwerbsleben und der Rückkehr in 
ein selbstständiges und eigenverantwortliches 
Leben unterstützen. Um diesen Übergang gut  
vorzubereiten, betreiben wir unsere Adaptions- 
einrichtung in Karlsruhe. Nach dem hoch struktu-
rierten Alltag in einer Fachklinik unterstützen wir 
Sie bei der Planung und Umsetzung eines eigen-
ständigen und verantwortungsvollen Lebens.

Ziele der Adaption sind: 

 - �Selbstständige Haushaltsführung
  - �Durchführung von Betriebspraktika, mit dem  

Ziel der beruflichen Reintegration
  - �Entwicklung und Umsetzung einer  

sinnstiftenden Freizeitgestaltung
  - �Klärung der Wohnsituation
  - �Anschluss an Selbsthilfegruppen
  - �Aufbau eines abstinenzfördernden  

sozialen Umfelds

Voraussetzung ist selbstverständlich, dass  
Sie hinreichend über Eigenverantwortung und  
Selbstständigkeit verfügen. Sie sollten sich  
an Absprachen halten können und bereit sein,  
die Grundregeln des Zusammenlebens aktiv  
mitzugestalten.
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INHALTE UND  
SCHWERPUNKTE

RÄUMLICHE AUSSTATTUNG

Die Wohngruppe ist im 1. Stockwerk in der  
Lessingstraße 15 (Innenstadtbereich, direkter  
Bus- und Straßenbahnanschluss, 5 Minuten zur 
Fußgängerzone) untergebracht.  
Das bürgerliche Mehrfamilienhaus wurde ca. 1860 
erbaut, steht unter Denkmalschutz und wurde 
2013/2014 aufwendig grundsaniert. 

Den Patienten stehen großzügig gestaltete  
Räumlichkeiten zur Verfügung, unterteilt in  
vier Einzelzimmer (Größe 15 bis 20 m²),  
eine Gemeinschaftsküche mit mehreren  
Kochplätzen,  
ein großer Gemeinschaftsraum sowie  
zwei Badezimmern (Dusche / WC).

Die Patientenzimmer sind mit Bett, Kleiderschrank, 
Schreibtisch, Stuhl und Nachttisch ausgestattet. 
Die Wohnung verfügt über W-LAN, TV-Anschluss 
und eine Waschmaschine.
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Für die berufliche Wiedereingliederung ist die Durch-
führung von Berufspraktika ein zentraler Bestandteil. 
Idealerweise haben Sie sich bereits vor Beginn der Adap-
tionsphase um einen entsprechenden Praktikumsplatz 
bemüht. Die Dauer des Berufspraktikums erfolgt indivi-
duell. Die Kosten für eine Monatskarte der öffentlichen 
Verkehrsmittel zu Ihrem Praktikumsplatz werden  
in der Regel durch Ihren Leistungsträger übernommen. 
Ihr Praktikumsplatz sollte daher mit öffentlichen  
Verkehrsmitteln innerhalb einer Stunde erreichbar sein.

Um Ihre Abstinenz nachhaltig zu stabilisieren, ist der  
Besuch einer Selbsthilfegruppe unumgänglich. Daher  
ist es uns ein Anliegen, dass Sie regelmäßig eine  
Selbsthilfegruppe besuchen. Dies bedeutet für Sie,  
dass der Besuch einer Selbsthilfegruppe einmal pro  
Woche verpflichtend ist.  
Bitte lassen Sie sich den Besuch bestätigen!

Während Ihres Aufenthalts findet wöchentlich eine 
verpflichtende Psychotherapiegruppe und ein Einzel-
gespräch statt. Der Stundenumfang Ihres Praktikums 
sollte daher 20 bis 32 Stunden pro Woche betragen.

An den Abenden und Wochenenden können Sie die Stadt 
Karlsruhe und Umgebung erkunden.

Alle 14 Tage können Sie an den Wochenenden eine  
Familienheimfahrt durchführen.
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